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Mitteilung aus dem Gemeinderat 

 
Jahresabschluss 2024 
Die Rechnung 2024 wurde vom Gemeinderat genehmigt 
und ins fakultative Referendum verabschiedet. Die Rech-
nung wird in der Wanze vom 1. Mai und an der öffentlichen 
Versammlung vom 7. Mai vorgestellt. 

Abschluss der Auszonungsplanung / Teilzonen-
plan Auszonungen 
Mit der Genehmigung des Teilzonenplans Auszonungen 
durch den Regierungsrat am 18.03.2025 und der Inkrafts-
etzung durch den Gemeinderat am 31.03.2025 ist dieser 
Prozess abgeschlossen. 
Damit ist das verfügbare Bauland rechtsverbindlich festge-
legt und alle erlassenen Einschränkungen, wie zum Beispiel 
Planungszonen, sind aufgehoben.  
Aktuell wird der Zonenplan, der die Bauflächen überlagert, 
überprüft und wo sinnvoll und notwendig angepasst. Die 
Bevölkerung wird zu gegebener Zeit über den angepassten 
Zonenplan befinden können.  
In der Raumplanung sind Planungshorizonte von 10 bis 15 
Jahre vorgegeben. Das heisst, dass der Bedarf an Bauland 
für Wald, sowohl für Einzonungen als auch für Auszonun-
gen, überprüft wird. 
Der Gemeinderat und die Raumplanungskommission dan-
ken für die konstruktive Zusammenarbeit in diesem an-
spruchsvollen Prozess und freuen sich, dass eine Entwick-
lung der Gemeinde in die Zukunft möglich bleibt. 

Rechnung Feuerwehr-Zweckverband Wald-Re-
hetobel 
Der Gemeinderat hat die Rechnung des Zweckverbandes 
auf Antrag der Revisionsstelle BDO zustimmend zur Kennt-
nis genommen. Die Rechnung 2024 schliesst mit Betriebs-
kosten von CHF 151‘220.80 ab. Der Anteil von Wald beträgt 
CHF 53‘182.04. Die Abrechnung für den Feuerschutz unter-
liegt der Spezialfinanzierung, der Kontostand beläuft sich 
per 31.12.24 auf CHF 46'900.00. 

 

Wahl in die Technische Kommission 
Mit dem Austritt von Daniel Welz aus der Kommission 
musste eine Nachfolge gefunden werden. Claudio Walser 
stellt sich für dieses Amt zur Verfügung und wurde einstim-
mig gewählt. Der Gemeinderat dankt ihm herzlich für sein 
Engagement und wünscht gutes Gelingen und viel Freude 
im neuen Amt.  

 
Öffentliche Versammlung 
Die nächste öffentliche Versammlung findet statt am: 

Mittwoch, 7. Mai 2025 um 19:30 Uhr / Bühne MZA 
Geplante Themen: 

• Jahresabschluss 2024 
• Sanierung Aussenhülle Schulhaus  
• Aktivitäten in Sachen Windenergie 
• Verabschiedungen aus Kommissionen und   

Martin Rempfler 
 

Handänderungen 1. Quartal 2025 
Maddalena Marianne, Wald, und Maddalena Michele, 
Wald, Miteigentümer zu je 1/2 (Erwerb 22.10.1984) an 
Eugster Remo, Wald, Liegenschaft Nr. 507, 346 m2 Grund-
stückfläche, Wohnhaus mit Gewerbe Nr. 384, Gartenhaus 
Nr. 622, Dorf 

 

Öffnungszeiten Kanzlei über Ostern  
 
Gründonnerstag, 17.4.2025:   
Normale Öffnungszeiten (bis 11.30 Uhr) 
 
Karfreitag, 18.4. – Ostermontag, 21.4.2025: 
Geschlossen 
 
Pikettdienst Bestattungsamt:  
Karin Meier, Tel. 071 877 31 08 
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Bauanzeige 
 

Gesuchsteller/in Daniela Käss Weiss und Richard Weiss 
 Dorf 43, 9044 Wald AR 
 

Eigentümer/in Dito Gesuchsteller 
 

Projektverfasser Streule + Alder AG 
 Blumenstrasse 24, 9400 Rorschach 
 

Baulage Dorf, Parzelle 110 
 Assek. Nr. 386 (Nebengebäude) 
 

Zone Kernzone 
 Ortsbildschutz kommunal 
 

Bauprojekt Sanierung Gebäudehülle und Installa-
tion Indach-Photovoltaikanlage 

   
 

Öffentliche Auflage- und Einsprachefrist 
Die Einsprachefrist beginnt am Dienstag, 22. April 2025 
und dauert 20 Tage. Die Baugesuchsunterlagen liegen wäh-
rend dieser Frist im Vorraum der Gemeindekanzlei zur Ein-
sichtnahme auf. Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet bei der Baukommission einzureichen (Gemein-
deverwaltung, Baukommission, Dorf 37, 9044 Wald). 
 

 

 
Häckseltour 
Mittwoch, 23. April 2025, ab 9.00 Uhr 
 

Anmeldungen gleichentags bis spätesten 8.00 Uhr 
 

an Gemeindeverwaltung, Tel. 071 877 31 08  
oder per E-Mail an info@wald.ar.ch  
 

 
Das Häckselgut wird ab diesem Zeitpunkt eingesammelt 
und muss für den Lastwagen gut zugänglich sein. 
 
Es darf nur Astmaterial angeliefert werden. Keine Wurzel-
ballen, kein Kompostmaterial erlaubt! 
 
Zu spät eingehende Anmeldungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.  
 
Die Kosten werden nach Menge des Häckselguts in Rech-
nung gestellt. 
 
 

 Gemeinde Wald AR 
 

 
 
 
Einblick in die Schulsozialarbeit 
 

Die Fachstelle Schulsozialarbeit bietet Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Bezugspersonen ein kostenloses, vertrauliches und 
unabhängiges Unterstützungsangebot – sowohl bei schulischen 
Themen als auch bei Herausforderungen im persönlichen oder 
familiären Alltag. Ziel ist es, frühzeitig zu entlasten, zu stärken und 
gemeinsam tragfähige Lösungen zu finden.  
 
Aktuell befassen sich die Schulsozialarbeitenden an den 
Primarschulen Trogen, Wald und Rehetobel sowie an der 
Sekundarschule TWR vertieft mit dem Thema Schulabsentismus. 
Was tun, wenn Kinder oder Jugendliche den Unterricht 
regelmässig verpassen? Wie kann das Thema offen angesprochen 
werden – und welche Wege führen zu einer nachhaltigen 
Veränderung?  

 
Der schulische Rückzug ist oft mit Unsicherheit, Druck oder Scham verbunden – sowohl für die Betroffenen als auch für ihr 
Umfeld. In einem geschützten Rahmen unterstützen die Schulsozialarbeitenden die Eltern und Lehrpersonen dabei, wieder 
handlungsfähig zu werden und zur Beruhigung der Situation beizutragen.  
 
Für Fragen, Beratung oder ein vertrauliches Gespräch stehen Christian Moser (Primarschulen Trogen, Wald und Rehetobel) 
und Sebastian Schefer (Sekundarschule TWR und Kantonsschule Trogen) gerne zur Verfügung. Alle Gespräche unterliegen der 
Schweigepflicht.  
 
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter: www.ssa-ar.ch  
 
Sebastian Schefer 
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Besuch in der Käserei Wald 
 

Passend zu unserem aktuellen Thema im Kindergarten der Käseherstellung durften die Kindergartenkinder  
in zwei Gruppen die Käserei in Wald besuchen.  
 

 
 

 
 

 

Nachdem wir im Kindergarten die einzelnen Schritte der Käseherstellung schon auf Bildern betrachtet haben, konnten wir nun 
noch die echten Gegenstände anfassen, anschauen und erleben. Es war eindrücklich als das Rührwerk im grossen Kupferkessel 
plötzlich zu drehen anfing oder wie hell die frisch hergestellten Käse noch waren. Auch der starke Geruch im Käselager war ein 
Erlebnis und so kehrten wir mit vielen tollen Eindrücken nach Hause zurück.  

Wir danken der Käserei Wald herzlich für die tolle Führung.  
 
 
 

Besuch der 5./6. Klasse im St. Galler Druckzentrum und eislaufen im Lerchenfeld 
Am 27.03.2025 gingen wir nach St. Gallen in das Druckerei-
zentrum. Da wird das Tagblatt und noch viele weitere Zei-
tungen wie das Migros-, Coop-, oder Sparmagazin aber auch 
die Appenzeller Zeitung gedruckt.  
Dort angekommen hatten wir eine Führung. Als erstes gin-
gen wir in das riesige Papierlager. Dort hatte es grosse Pa-
pierrollen auf denen 20km Papier aufgewickelt sind. Danach 
gingen wir zu der gigantischen Druckmaschine. Sie ist 30m 
lang und 16m hoch. Am Schluss der Führung schauten wir 
uns noch einen kurzen Film an. Die Führung war sehr inte-
ressant. 
Am Mittag fuhren wir zum Lerchenfeld. Da assen wir zuerst 
Zmittag und dann ging es auch schon ab aufs Eis. Ob zum 
ersten Mal auf Schlittschuhen oder schon Profi, alle hatten 
sehr viel Spass! Was viele toll gefunden haben, ist das 
«weisse-Hai» spielen. Damit haben wir uns sehr lange ver-
weilt. Um drei Uhr kam dann der Schubi uns abholen.  
 
Marlon und Elin   
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Die asiatische Hornisse breitet sich aus 
 

Im vergangenen Herbst wurde in der Region St.Gallen nahe der Ausserrhoder Kantonsgrenze das erste Nest von Asiatischen 
Hornissen nachgewiesen. Die Fachleute rechnen daher, dass sich das Insekt in diesem Jahr auch im Appenzellerland ausbreitet. 
Für Honigbienen und einheimische Insekten ist die Asiatische Hornisse gefährlich, für den Menschen normalerweise nicht. Sie 
hat zudem grossen Appetit auf zuckerhaltige Früchte und kann Schäden im Obstbau anrichten. Eine Bekämpfung ist sinnvoll. 
Die Bevölkerung wird gebeten, Sichtungen zu melden.  
 
Hinweise sind wichtig Besonders jetzt im Frühling heisst es daher 'Augen auf!' Denn an den ersten warmen Frühlingstagen 
verlassen die Jungköniginnen vom letzten Jahr ihre Winterverstecke, nehmen Nektar zu sich und suchen geeignete Plätze in 
Hecken oder an Hauswänden, um ihre Primärnester zu bauen. In diesen ziehen sie die ersten Arbeiterinnen und Drohnen gross. 
Erst danach verlegen sie ihre Nester in die Kronen von meist Laubbäumen. Dort sind sie dann sehr schwierig auszumachen und 
nur sehr aufwändig durch ausgebildete Spezialisten zu bekämpfen. 
Ob Erkennung oder Verdachtsfall: Für die Fachleute sind alle Hinweise äusserst wichtig. Die Bevölkerung wird gebeten, Sich-
tungen zu melden. Dazu sollte nach Möglichkeit ein Foto oder ein Video der Hornisse oder des Nestes erstellt und über die 
schweizerische Meldeplattform unter www.asiatischehornisse.ch hochgeladen werden. 
 
Wie wird die Asiatische Hornisse erkannt? Die Asiatische Hornisse unterscheidet sich von der heimischen Hornisse vor allem 
durch ihre Färbung. Am auffälligsten ist dies beim Hinterleib. Er ist grösstenteils schwarz und nur die Spitze ist orangegelb 
gefärbt. Bei der heimischen Art sind nur die vorderen Segmente schwarz und der grösste Teil des Hinterleibs ist gelb mit 
schwarzen Streifen. Ein weiterer augenfälliger Unterschied sind die Beine. Während die heimische Hornisse dunkle Beine hat, 
ist die Asiatische Hornisse gut an ihren gelben Beinen zu erkennen. Zudem hat die Asiatische Hornisse einen schwarzen Kopf 
mit gelber Stirn, während der Kopf der heimischen Hornisse brau- rot gefärbt ist. 
 

 
 
 
 
 

 

Meldeplattform und Informationen:  
www.asiatischehornisse.ch.  
Weitere Auskunft für AR erteilt: René Glogger, Amt für Umwelt 
AR, Fachspezialist Chemikalien und Risiken, Tel. 071 353 65 68 

Bildlegende: Vergleich Asiatische Hornisse (links) und Europäi-
sche Hornisse 

Fotos: Gerhard Turznik/www.naturgucker.de und  
Ursula Spolders/www.naturgucker.de 

 

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Ihr Planer: 
Sorgenfreies Bauprojekt  
von A bis Z mit der Planung  
und Bauleitung von Welz.

Weitere  
Informationen:
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Skiweekend 2025: Der TV Wald in  
St. Anton am Arlberg 
 
Am Wochenende vom 4. bis 6. April fand das obligate Ski-
weekend des Turnverein Wald statt. Die Reise führte uns 
ins benachbarte Österreich, ins Skigebiet St. Anton am Arl-
berg, wo eine Gruppe von rund 20 Teilnehmenden ein 
sportliches und geselliges Wochenende verbrachte. Ein Teil 
dieser Gruppe reiste bereits am Freitag an, um das weitläu-
fige Skigebiet zu erkunden. Belohnt wurden sie mit einem 
traumhaften Skitag bei frühlingshaften Temperaturen. 
 
Am Samstagmorgen stiess dann der zweite Teil der Teil-
nehmenden dazu. Das Wetter zeigte sich auch an diesem 
Tag von seiner besten Seite, sodass wir uns früh am Mor-
gen auf die Ski machten. Aufgrund der milden Temperatu-
ren waren die Prioritäten unterschiedlich verteilt. Einige si-
cherten sich frühzeitig einen sonnigen Platz auf der Hütten-
terrasse, während andere weiterhin motiviert die vermut-
lich letzten Schwünge der Skisaison zogen.  
 
Am frühen Nachmittag fanden sich dann alle wieder zum 
gemeinsamen Mittagessen ein. Die meisten blieben gleich 
sitzen, um den geselligen Teil des Tages einzuläuten. Wir 
liessen es uns natürlich nicht nehmen, das vielfältige und 
berüchtigte Après-Ski-Angebot von St. Anton genauer un-
ter die Lupe zu nehmen und feierten bis in die Morgenstun-
den.  
 
Nach zwei intensiven Tagen auf und neben den Ski war der 
Bewegungsdrang am Sonntag eher bescheiden, sodass an 
diesem Tag niemand auf die Piste ging. Wir packten unsere 
sieben Sachen, nahmen ein gemeinsames Frühstück ein 
und machten uns dann mit vielen schönen Erinnerungen 
auf den Heimweg. Ein herzliches Dankeschön an die Orga-
nisatoren für das rundum gelungene Skiweekend. 
 
 

 

 
 

 

 

 

Casinoabend 
Wir testen unser Glück im Casino St.Gallen. 
Von Roulette zu Blackjack oder dem einarmigen Bandit. 
Wer hat Lust und kommt mit? 
 
Wann: Dienstag, 29. April 2025, um 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Schulhausplatz Wald, um 19:15 Uhr 
 
Wer mit dem Auto fahren könnte, bitte bei der Anmel-
dung erwähnen. 
Wichtig: ID oder Pass mitnehmen! 
   
ANMELDESCHLUSS: Samstag, 26. April 2025 
Bei Martina Altherr, Tel: 078/797 27 87 
s.altherr@bluewin.ch 
 

 
Komm ins Pfingstlager mit der Pfadi Trogen! 

Bist du zwischen 7 und 15 Jahren alt und hast während 
Pfingsten zwischen dem 7. und dem 9. Juni 2025 noch 
nichts geplant? Bist du gerne draussen in der Natur und zel-
test gerne? Dann komm auch du mit ins Pfingstlager der 
Pfadi Trogen!  

Wir sind drei Tage draussen unterwegs, wandern, singen 
am Lagerfeuer, basteln, spielen und kochen. Dies alles zu 
einem coolen Motto, welches jetzt noch geheim ist. Es ist 
keine Pfadi-Erfahrung notwendig.  

Brauchst du noch mehr Infos oder möchtest gleich die An-
meldung haben? Dann melde dich per E-Mail bei der Ab-
teilungsleitung al@pfaditrogen.ch. Wir freuen uns auf 
dich! 
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Hinweis auf zwei Konzerte des  
chorwald: 
  
Vom Appenzellerland nach Estland.  
200 Jahre Singen im Freien 
 
«Mir träumte von grossen Chören» 
 
Das Sängerfest 1825 auf der Vögelinsegg in Speicher AR gilt 
als Geburtsstunde der vereinsmässig organisierten, patrio-
tischen Gesangstradition in Europa. «Von den grünen son-
nigen Bergen des Appenzeller Hirtenlandes über den Bo-
densee her» habe sich die Bewegung «über alles deutsche 
Land verbreitet», erzählen die Quellen. Bis ins heutige Est-
land. Die Entwicklung verlief nicht geradlinig – und trotz-
dem: Das Sängerfest auf der Vögelinsegg und das alle fünf 
Jahre stattfindende grosse Sänger- und Tanzfest (laulu- ja 
tantsupidu) in der estnischen Hauptstadt Tallinn, seit 2003 
UNESCO-Weltkulturerbe, sind miteinander verwandt. 
 
Dieser besondere Umstand prägt 2025 den chorwald: mit 
zwei Konzerten in der Schweiz im Mai und einer Konzert- 
und Kulturreise nach Estland im Juli. Im Zentrum des musi-
kalischen Programms, geleitet von Dirigentin Anna Kölbe-
ner, steht der Stellenwert des gemeinsamen Singens über 
Grenzen hinweg. Den Anfang bilden Lieder von Johann 
Heinrich Tobler und Hans Georg Nägeli, darunter die «Ode 
an Gott», das für die Vögelinsegg komponierte spätere Ap-
penzeller Landsgemeindelied. Es folgen einheimische und 
estnische Volkslieder, teils neu bearbeitet in jüngerer Zeit, 
darunter drei Lieder, die als Höhepunkt am Sängerfest in 
Tallinn von über 30 000 Menschen gesungen werden. 
 
Begleitet wird der chorwald von Hanna Keller am Hack-
brett. Die Brücke zur baltischen Chormusik schlägt eine 
Komposition von Jürg Surber zu einem estnischen Gedicht. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch eines der Konzerte in Spei-
cher AR oder Wetzikon ZH. Für den Programmteil im Freien 
empfehlen wir Ihnen eine Anreise zu Fuss ab Dorfzentrum 
Speicher (1 km) oder ab Haltestelle Vögelinsegg auf der 
Bahnstrecke St. Gallen–Trogen. 
 
  
Sonntag, 11. Mai 2025 
16.30 bis 17 Uhr, Vögelinsegg 
18 Uhr, evangelische Kirche Speicher AR 
 
Sonntag, 25. Mai 2025 
17 Uhr, evangelische Kirche Wetzikon ZH 
  
Eintritt frei, Kollekte 
www.chorwald.ch 
  

 

Museum Wolfhalden 
 

Saisoneröffnung 2025 
Am Sonntag, 4. Mai um 10.00 Uhr öffnet das Museum in 
Wolfhalden wieder jeden Sonntag bis 12.00 Uhr seine Türe 
bis Ende Oktober. Die neue Sonderausstellung steht unter 
dem Titel: Konsul Carl Lutz – Der stille Held, der 60 000 
Leben rettete. 
In Gedenken an den 50. Todestag von Konsul Carl Lutz aus 
Walzenhausen erinnert das Museum an seine außerge-
wöhnliche Zivilcourage. Während des Zweiten Weltkriegs 
rettete er 1944/45 in Budapest rund 60 000 Menschen vor 
der Verfolgung. 
 

Die Ausstellung zeigt Dokumente, Fotografien und Filmse-
quenzen, die sein bewegtes Leben nachzeichnen. Beson-
dere Einblicke bieten die Ausschnitte aus seinen Berichten 
an die Bundesverwaltung aus dem Jahr 1946 sowie sein 
persönliches Curriculum von 1968. 
Die Sonderausstellung: Gemeinde Reute - Das hat das Ge-
biet geprägt und beeinflusst, ist auch in diesem Jahr noch 
präsent. 
Als weitere Neuerung: das Museum Wolfhalden ist neu 
auch im Netz zu finden unter www.museumwolfhalden.ch 

 
 

Appenzeller Wanderwege AR 
Geführte Wanderungen Mai 
 

Samstag, 3. Mai 2025 GRENZERFAHRUNG TEIL 2 
Anmeldung bis Donnerstag, 1. Mai 2025 19.00 Uhr über die 
Homepage,  
per E-Mail an peter.hensel@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 205 58 89 
 

Dienstag, 6. Mai 2025 FÜNF LÄNDER AUF EINEN STREICH 
Anmeldung bis Sonntag, 4. Mai 2025 19.00 Uhr über die 
Homepage,  
per E-Mail an urs.manser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09 
 

Samstag, 10. Mai 2025 JASSWANDERUNG AUF DEN HO-
HEN HIRSCHBERG 
Anmeldung bis Donnerstag, 8. Mai 2025 19.00 Uhr über die 
Homepage,  
per E-Mail an margrit.geel@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 749 36 55 
 

Sonntag, 11. Mai 2025 ROBERT WALSER                                                                
UNTERWEGS AUF DER KULTURSPUR MIT DEM WAN-
DERNDEN SCHRIFTSTELLER 
Anmeldung bis Freitag, 9. Mai 2025 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail  
an christoph.lang@appenzeller-wanderwege.ch oder per 
Tel: 079 697 22 04 
 
Genauere Details und weitere Wanderungen finden Sie 
auf unserer Homepage:  
www.appenzeller-wanderwege.ch 
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Aktuelles von der IG Wald miteinander 
Das nächste Stubenkonzert wird ein Highlight! 
Wie wir bereits in unserem Faltprospekt angekündigt ha-
ben, tritt Goran Kovačević anlässlich unseres nächsten Stu-
benkonzerts am 2. Mai im Atelier Démarais auf. Wir 
freuen uns auf diesen grossartigen Musiker. 

Eine kurze Erinnerung soll mithelfen, diesen speziellen 
musikalischen Leckerbissen nicht zu verpassen. 

Am Freitag, 2. Mai um 19.00 Uhr 
Im Atelier Démarais Dorf 381 
Goran Kovačević 

 
 

Die IG Wald miteinander hat in den letzten Jahren jeweils 
viermal pro Jahr zu sogenannten Koordinationstreffen ein-
geladen. Das war für interessierte IG-Mitglieder eine pas-
sende Plattform, um auf Vergangenes zurückzublicken, 
kommende Projekte zu diskutieren, neue Ideen oder Kritik 
einzubringen oder sich an einem neuen Projekt zu beteili-
gen. Vieles ist inzwischen Routine geworden, der Aus-
tauschbedarf hat abgenommen. Zudem gibt es auch aus-
serhalb solcher Treffen genügend Möglichkeiten, seine 
Meinung in den Vorstand zu bringen. Anstelle des Koordi-
nationstreffens führen wir neu zweimal jährlich den IG-Sa-
lon durch. Im ersten Teil um 18.30 Uhr findet eine offene 
Vorstandssitzung statt, in welcher jede/r seine Meinung 
einbringen kann. Danach gibt es einen Apéro mit Häppchen 
und Gelegenheit, ernsthafte oder heitere Themen zu dis-
kutieren. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Unser erster IG Salon findet am 23. April ab 18.30 Uhr im 
Schäfli statt. Wir freuen uns auf dich! 

 

Für die IG Wald miteinander  ig-wald.ch 
Thomas Baumgartner 

Schub für Kulturschaffende:   
Die Ausserrhodische Kulturstiftung schreibt Werkbeiträge 
und Artist in Residence-Stipendien aus 
 
Bis zum 31. Juli 2025 können sich Kulturschaffende aus 
den Bereichen Bildende Kunst und Architektur, Ange-
wandte Kunst und Design, Literatur, Tanz, Theater und 
Spoken Word sowie Musik und Film mit ihrem Dossier für 
einen Werkbeitrag oder ein Artist in Residence-Stipen-
dium bewerben. Die ausgewählten Künstlerinnen und 
Künstler werden am 3. Dezember 2025 an der Veranstal-
tung «Ausgezeichnet» im Kursaal in Heiden geehrt.  

Die Vergabe von Werkbeiträgen ist eine wichtige Aufgabe 
der Ausserrhodischen Kulturstiftung. Die Stiftung will so 
künstlerisches Schaffen, Entwicklung von Begabungen und 
die Sichtbarkeit der Künstlerinnen und Künstler im Kanton 
fördern. Dank der mit 10'000 Franken dotierten Werkbei-
träge bekommen die Kulturschaffenden die Möglichkeit, 
sich während einer gewissen Zeit fokussiert ihrer künstleri-
schen Arbeit zu widmen.  

Mit den Artist in Residence-Stipendien fördert die Ausser-
rhodische Kulturstiftung Rechercheaufenthalte an einem 
von den Künstler*innen und Künstler*innen-Kollektiven 
selbst gewählten Ort. Die Ausserrhodische Kulturstiftung 
lädt neu explizit Kulturschaffende mit Kindern ein, sich für 
ein Stipendium zu bewerben und bietet diesen flexible Rah-
menbedingungen, die mit dem Familienleben vereinbar 
sind. 

Eingabeberechtigt für Werkbeiträge und Artist in Resi-
dence-Stipendien sind Kulturschaffende, die in Appenzell 
Ausserrhoden wohnhaft sind oder ihren Arbeitsmittel-
punkt haben, die einen wesentlichen Lebensabschnitt in 
Appenzell Ausserrhoden verbracht haben oder einen an-
derweitigen besonderen Bezug zum Kanton nachweisen 
können. Bei der Vergabe spielt die Beurteilung der bisheri-
gen Arbeiten sowie der Entwicklungsmöglichkeiten der Kul-
turschaffenden eine wichtige Rolle. 

Eingabeschluss für Werkbeiträge in allen Sparten sowie für 
Artist in Residence-Stipendien ist der 31. Juli 2025.  

Termine zu Informationsveranstaltungen und detaillierte 
Bewerbungsunterlagen auf www.ar-kulturstiftung.ch oder 
bei der Geschäftsstelle: Ausserrhodische Kulturstiftung, 
Martina Montanus, Postfach, 9053 Teufen.  
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wald 
 
Wir möchten uns von Herzen für Ihre rege Teilnahme an 
unserer Kundenzufriedenheitsumfrage bedanken! Ihre 
zahlreichen und wertvollen Rückmeldungen sind für uns 
von grossem Wert und geben uns hilfreiche Hinweise, in 
welche Richtung wir uns optimieren können. 
 
Es freut uns besonders, dass wir so viele positive Rückmel-
dungen erhalten haben. Diese bestätigen uns in unserer 
Arbeit und motivieren uns, weiterhin unser Bestes für Sie 
zu geben. 
 
Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick: 
 
• Kundenzufriedenheit: Mit Bewertungen zwischen 

4.15 und 4.93 (auf einer Skala von 1-5) in allen Berei-
chen zeigen Sie uns eine ausserordentlich hohe Zu-
friedenheit. 
 

• Besonders geschätzt werden: 
o Die Freundlichkeit des Personals (4.93) 
o Die Sauberkeit im Laden (4.91) 
o Die allgemeine Produktqualität (4.62) 

 
• Bedeutung des Dorfladens: 94% bewerten den Dorf-

laden als sehr wichtig oder wichtig für die Gemeinde 
– als Einkaufsmöglichkeit und als sozialer Treffpunkt. 
 

• Besuchshäufigkeit: 83% von Ihnen besuchen uns min-
destens einmal pro Woche, 50% sogar mehrmals wö-
chentlich oder gar täglich. 
 

• Öffnungszeiten: 97.5% sind mit unseren aktuellen 
Öffnungszeiten zufrieden. 
 

• Verbesserungspotenzial: Ihre Verbesserungsvor-
schläge werden wir sorgfältig prüfen und, wo es in un-
serem Handlungsspielraum liegt, in unsere zukünftige 
Planung einbeziehen. Gerne werden wir Sie in Zu-
kunft über unsere Massnahmen und möglichen Ange-
bote informieren. 

 
 
Besonders gefreut hat uns auch das grosse Angebot an 
Hilfe und Unterstützung. Diese Solidarität zeigt, wie wichtig 
der Dorfladen für unsere Gemeinschaft ist. Wir werden bei 
Bedarf sehr gerne direkt auf die entsprechenden Personen 
zukommen. 
 
Nochmals herzlichen Dank für Ihre wertvolle Rückmeldung 
und Ihr Vertrauen in unseren Dorfladen! 
 
Beste Grüsse 
Silvia & Peter Kaufmann 

 
 
 

 

 

 

 
ab Donnerstag immer frisches saisonales Gemüse 

 

ab sofort frische Kopfsalate vom Gemüsebauer 
Risch in Rheineck 

 
 

Öffnungszeiten Ostern 
Gründonnerstag  durchgehend 0700-1600 
Karfreitag   geschlossen 
Karsamstag   durchgehend 0700-1600 
Ostersonntag  geschlossen 
Ostermontag  geschlossen 
 

 
 

wünschen Silvia und Peter Kaufmann mit Team 
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Programm Mai 2025
Fr 2.5. 20:00 Game Over – Der Fall der Credit Suisse 12/10 OV/d
Sa 3.5. 17:00 Home is the Ocean 6/4 dialekt
Sa 3.5. 20:00 Agent of Happiness 8/6 OV/d
So 4.5. 15:00 Super Charlie 6/4 D
So 4.5. 19:30 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Di 6.5. 14:15 Nachmittagskino: Heldin 6/4 dialekt
Di 6.5. 19:30 Was Marielle weiss 10/8 D
Mi 7.5. 15:00 Moon, der Panda 6/4 D
Mi 7.5. 20:00 Cinéclub: Die Unschärferelation der Liebe  16/16 D
Fr 9.5. 20:00 Vingt dieux – Könige des Sommers 14/12 F/d
Sa 10.5. 17:00 Nos Chastè – Das Schloss Tarasp 6/4 D
Sa 10.5. 20:00 Was Marielle weiss 10/8 D
So 11.5. 15:00 Moon, der Panda 6/4 D
So 11.5. 19:30 Das Geheimnis von Bern 8/6 dialekt
Di 13.5. 19:30 Der Pinguin meines Lebens (Strickkino mit wenig Licht) 10/8 D
Mi 14.5. 15:00 Super Charlie 6/4 D
Fr 16.5. 20:00 Was Marielle weiss 10/8 D
Sa 17.5. 17:00 Heldin 6/4 dialekt
Sa 17.5. 20:00 Das Geheimnis von Bern 8/6 dialekt
So 18.5. 14:00 Akiko – der fliegende Affe 6/4 D
So 18.5. 19:00 Bagger Drama mit Regisseur Piet Baumgartner 12/10 dialekt
Di 20.5. 19:30 Agent of Happiness 8/6 OV/d
Mi 21.5. 15:00 Moon, der Panda 6/4 D
Fr 23.5. 20:00 Der Pinguin meines Lebens 10/8 D
Sa 24.5. 17:00 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Sa 24.5. 20:00 Das Geheimnis von Bern 8/6 dialekt
So 25.5. 15:00 Moon, der Panda 6/4 D
So 25.5. 19:30 Agent of Happiness 8/6 OV/d
Di 27.5. 19:30 Vingt dieux – Könige des Sommers 14/12 F/d
Mi 28.5. 15:00 Akiko – der fliegende Affe 6/4 D
Do 29.5. 19:30 Der Pinguin meines Lebens 10/8 D
Fr 30.5. 20:00 Filmhit  
Sa 31.5. 17:00 Bagger Drama 12/10 dialekt
Sa 31.5. 20:00 Vingt dieux – Könige des Sommers 14/12 F/d

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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Peter Eggenberger: „Lache isch di bescht Medizin“  
 
Isabelle Kürsteiner ·  Das Dutzend ist voll. Peter Eggenberger, Au, hat ein neues Buch mit dreissig vergnüglichen Kurzgeschichten 
im Kurzenberger Dialekt geschrieben. 
 
Nun ist sie auf dem Markt, die beste Medizin! Sie kann getestet werden. „Schmöllele, lächle ond luut uselache“ ist vorprogram-
miert bei den dreissig neuen Kurzgeschichten von Peter Eggenberger. Nach seinen Lesungen und Vorträgen wird der ehemalige 
Wolfhäldler oft auf Geschichten aufmerksam gemacht: „Du, säb isch no guet“ oder „Da isch no passiert“. Dazu Eggenberger: 
„D‘ Läserschaft verzellt ond wenn ich gnueg Stoff zemma ha, gits e Büechli.“ So einfach ist es nicht, weil jede Geschichte re-
cherchiert werden muss. „Es ist mir ein Anliegen, dass Personen und kleine Begebenheiten nicht in Vergessenheit geraten. 
Deshalb gehe ich Hinweisen nach und halte sie fest. Und unsere Gegend ist voller Geschichten!“ 
 
Herzhaft lachen ist garantiert 
Und es zeigte sich bei der Buchpremiere im Forum Würth in Rorschach Ende März einmal mehr, der Dichter hat nicht nur ein 
Gespür für spannende Begebenheiten aus dem Appenzellerland, im Speziellen aus dem Vorderland, sondern auch für sein 
Publikum. Wie kaum ein anderer findet Peter Eggenberger die Balance zwischen dem Geschichten erzählen und der Verknüp-
fung davor oder danach von Begebenheiten aus den verschiedenen Dörfern. So unterhält er mit viel Witz und gibt gleichzeitig 
eine vergnügliche Geschichtsstunde. Das Publikum kann sich aussuchen, ob es Fakten sammeln will oder sich einfach nur un-
terhalten lässt oder gar beides schätzt. Gleiches geschieht natürlich auch in seinem neusten Buch. In Rorschach bewies er dies 
mit „Hoch Faruk!“. Dabei beschrieb er die Begegnung von Bahnwärter Solenthaler mit König Faruk von Ägypten in Heiden. Bei 
„Frauetuusch im Kurhus“ stand der Test eines neuartigen Gefährts, eines Lifts, im Zentrum. Handfest ging es bei „“Rossbolle-
schlacht im Vorderland“ zu. Hier zeigt Eggenberger auf, wie gerne er Menschen hat, denn wie kein anderer beschreibt er lie-
bevoll Originale. Nicht nur Vergangenes wird in Erinnerung gerufen, auch Aktuelles verarbeitet, beispielsweise in „D Kletter-
schtange sönd veschwunde“ und „Himmleschi Energii z Oberegg“. Das zwölfte Buch wurde wieder vom Appenzeller Künstler 
Werner Meier illustriert.  
 
Am 4. Mai liesst Peter Eggenberger beim Herausgeber von „Lache isch di bescht Medizin“, dem Verlagshaus Appenzeller Verlag 
AG in Schwellbrunn um 11 Uhr (ohne Anmeldung, kein Eintritt).  
 
 

 

071 747 10 10
gravag.ch

Jetzt 

bestellen und 

profitieren.

Heizen mit Gas – Bereit für kommende 
Zeiten dank flexibler Technik

Moderne Gasheizungen sind nicht nur äusserst sparsam und leise, sondern schon jetzt bereit 
für die Zukunft. Sie können mit einem Wärmepumpen-Boiler und/oder einer Photovoltaik- 
Anlage kombiniert werden. Zudem sind neue Gasheizungen technisch bereit für den Einsatz 
von erneuerbaren Gasen wie Biogas, Wasserstoff und synthetischem Gas.
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April Mai  
Di 22. Mittagstisch (KGH Speicher)  
Mi 23. Wort&Welt (PZB Behndlehn)  
 
Weitere Informationen im Seniorenporgramm 

Di 6.  Alti Lieder vörehole (KGH Speicher)  
Mi 7.  Generationenessen (KGH Speicher)  
Di 13. Mittagstisch (PZB Bendlehn)  
 

 

 
 
 

Evang.-ref. Kirchgemeinde Wald  
Christus spricht: „Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirte gibt 
sein Leben für die Schafe.“                        Joh. 10,11 

 
Gottesdienste 
 

Karfreitag, 18. April 
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Doris Engel 
Amara und Thomas Kräuchi, Orgel und Julia Kräuchi, Vio-
line.  
 
Ostersonntag, 20. April 
6.00 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Doris Engel 
Amara und Vorbereitungsgruppe und Ursula Oelke an der 
Orgel. Anschliessend sind alle Besucher:innen zum Zmorge 
ins Restaurant Hirschen eingeladen. 
 
Ostermontag, 21. April 
9.00 Umzug ab Schulhausplatz  
9.15 Feier mit dem Theater «Der angekettete Elefant» mit 
Amira, Johanna und Mila unter der Leitung von Richard 
Weiss, mit einem Ensemble des Appenzeller Kammeror-
chesters und Pfarrerin Doris Engel Amara. 
10.15 feiner, reichhaltiger Osterbrunch in der MZA für 25 
Fr pro Person. Kurzentschlossene können noch schnell an-
melden bei  r.weiss@bluewin.ch, 079 949 65 52. 
Ein Anlass von KUKO und der evang.-ref. Kirchgemeinde. 
 
Sonntage, 27. April und 4. Mai 
Kein Gottesdienst, Interessierte werden gebeten, den Got-
tesdienst in einer Nachbargemeinde zu besuchen  
 
Save the date:  
Am Sonntag, 11. Mai um 10.00 findet die Konfirmation 
Wald-Trogen in der Kirche in Trogen statt. (2026 wird die 
Konfirmation in Wald stattfinden.) 
 
 
Mitteilungen 
 
Anmeldung Religionsunterricht  
Im August startet der ökumenische Religionsunterricht für 
die zukünftigen Erstklässer:innen. Der Brief an die Eltern 
wurde verteilt. Wir bitte Sie, Ihr Kind bis am 20. April bei 

Pfarrerin Doris Engel Amara, Tel. 076 511 41 94, 
pfarramt@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch anzumelden.  
Wer noch Fragen hat oder keinen Brief erhalten hat und 
sein Kind gerne anmelden möchte, melde sich bitte umge-
hend bei Doris Engel. Wir freuen uns darauf, Ihr Kind bei 
uns im Religionsunterricht begrüssen dürfen.  
 
Lottomatch  
am Mittwoch, 23.April  
14:15 – ca. 16:00 in der MZA  
Um die gewünschten Zahlen fiebern, aufs Glück hoffen und 
einen Spielrausch erleben. 
Wir freuen uns auf Sie und darauf, Sie einen Nachmittag 
lang aus dem Alltag entführen zu dürfen.  
Für Abholdienst zu Hause: Anmeldung bei Hanni Bürki, 071 
891 18 43 
 
Ökumenische Seniorenferien Speicher-Trogen-Wald  
Montag, 23. Juni bis Freitag, 27. Juni  
in Mayrhofen im Zillertal (A), Hotel Post  
Preise pro Person: 
4 Nächte im Doppelzimmer Fr. 890.-- 
4 Nächte im Einzelzimmer Fr. 990.— 
(Näheres siehe Flyer, erhältlich bei Doris Engel, 076 511 41 
94, und auf unserer Homepage) 
Auskunft und Anmeldung bis spätestens 5. Mai bei Natalia 
Bezzola, sekretariat@ref-speicher.ch 
 
Die Kirchenvorsteherschaft und Pfarrerin Doris Engel 
Amara wünschen allen Frohe Ostern. 
 
 
Wie Sie uns erreichen können 
 

Verwalter der Kirchgemeinde  
Daniel Frischknecht   076 428 92 20 

Kirchenvorsteherschaft  mail@ev-ref-kirchgemeinde-
wald.ch 
 

Doris Engel Amara, Pfarrerin   076 511 41 94   
Evang. Pfarramt, Dorf 24, 9044 Wald  
pfarrramt@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
 

Mesmerdienst:    Zurzeit vakant 
Stv. Denise Lehner 071 870 02 76 / 078 659 20 61 
 

Homepage:  www.ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
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Pauluspfarrei               
Katholische Kirchgemeinde Speicher Trogen Wald                    www.pauluspfarrei.ch  
 
Donnerstag, 17. April 
Hoher Donnerstag 
18.00 Gottesdienst mit Brotbrechen, mit Marco 

Süess, Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche,  
 Speicher. Anschliessend Suppe und Brot im  
 Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher 
 

Karfreitag, 18. April 
17.00 Karfreitagskonzert – Wort und Musik zum 

Karfreitag Fréderic Fischer spielt  
 Werke von Fanny Hensel, Valborg Aulin, 

Cécile Chaminade, Amy Beach,  
 Mel Bonis und Florence Price. Verena Süess 

liest besinnliche Texte zum Karfreitag.  
 Eintritt frei, Kollekte, kath. Kirche Bendlehn, 

Speicher 
 

Ostersamstag, 19. April 
20.00 Kommunionfeier mit Marco Süess,  
 Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, Speicher. 
 Anschliessend Eiertütschen 
 

Ostersonntag, 20. April 
10.00 reg. Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 

Gäbris, Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wi-
cki, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche,  

 Speicher 
 

Ostermontag, 21. April 
18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher 
 

Dienstag, 22. April 
09.30 – 11.00 Chängouru, Krabbelgruppe  
 mit Emily van der Wingen 077 206 31 62 
 evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 
 

Donnerstag, 24. April 
15.00  ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: 

Fréderic Fischer, Alterszentrum Hof, Spei-
cher 

18.00 Stille Erstkommunion, Eucharistiefeier mit 
Pfr. Albert Wicki und Verena Süess,  

 Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, Speicher 
19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn  
 Speicher 
 

Sonntag, 27. April 
10.00 Gottesdienst mit Brotbrechen, mit Pfarrei-

rat, Musik: Fréderic Fischer,  
 kath. Kirche Speicher 
19.30 crossPoint, jung, kreativ und tiefgründig, 

kath. Gottesdienst in der  
 Kathedrale, St. Gallen 
 

Montag, 28. April 
18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher 
 

Mittwoch, 30. April 
10.00 – 11.30 Chängouru, Krabbelgruppe mit Anina Zogg, 

079 547 13 62 und Michelle Schmalenberg: 
079 903 56 06, evang. Kirchgemeindehaus, 
Speicher 

 
 

 Wir laden Sie alle herzlich ein  

Lottomatch 
Um die gewünschten Zahlen fiebern, aufs Glück hoffen und einen Spielrausch erleben. 
      

Mi. 23. April, 14:15 – ca. 16:00 Uhr   
MZA Wald 
Für Abholdienst zu Hause Anmeldung bei Hanni Bürki, 071 891 18 43 

 
 
 
 
Wir freuen uns auf Sie und darauf, Sie einen Nachmittag lang aus dem Alltag entführen zu dürfen. 
 
Herzliche Grüsse 
im Namen der Kirchgemeinde Wald 
Hanni Bürki und Lina Graf 
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Frisch vom Puur 
 

  

Produzent Produkte Wann 

Stefan Sturzenegger, Girtanne 259, Wald Bio-Freiland-Eier, 35 bis 80 Rappen/Stück.  
>Biobetrieb mit Knospe 

Täglich, Tel. 079 683 53 76 
 

Jakob und Heidi Frischknecht, Wannen 238, Wald Brennholz, Cheminéeholz Nach Vereinbarung, Tel. 071 877 28 06 
 

 
 
 

 

Agenda  
 

F r .  1 8 .  A p r i l  2 0 2 5  
Gottesdienst zu Karfreitag | 09.30 Uhr | Kirche 
Wald | Evang.-ref. Kirchgemeinde 
 
S o .  2 0 .  A p r i l  2 0 2 5  
Ostergottesdienst | 06.00 Uhr | Kirche Wald  
Evang.-ref. Kirchgemeinde 
 
M o .  2 1 .  A p r i l  2 0 2 5  
Ostermontagsfeier | 10.00 Uhr | Kirche Wald  
KuKo und Evang. -ref. Kirchgemeinde 
 
M i .  2 3 .  A p r i l  2 0 2 5  
IG Salon | ab 18.30 Uhr | Rest. Schäfli | IG Wald 
miteinander  
 
M i .  2 3 .  A p r i l  2 0 2 5  
Häckseltour | ab 08.00 Uhr | Gemeinde Wald AR  
Anmeldung gleichentags bis spätestens 8.00 Uhr 
an Gemeindeverwaltung, Tel. 071 877 31 08 oder 
per Mail an info@wald.ar.ch  
 
F r .  2 5 .  A p r i l  2 0 2 5  
Kornbergerschiessen (Vorschiessen) | 17.00 - 
20.00 Uhr | Schützenhaus Wald | Feldschützen 
Wald AR 
 
S a .  2 6 .  A p r i l  2 0 2 5  
1. Standübung | 16.00 - 18.00 Uhr | Schützenhaus 
Wald | Feldschützen Wald AR  
 
S a .  2 6 .  A p r i l  2 0 2 5  
Ausstellung Schau Vorbei | 14.00 - 21.00 Uhr  
Rest. Schäfli | tantum-artem.ch 
 
S o .  2 7 .  A p r i l  2 0 2 5  
Ausstellung Schau Vorbei | 10.00 - 16.00 Uhr  
Rest. Schäfli | tantum-artem.ch 
   
M o .  2 8 .  A p r i l  2 0 2 5  
Leseclub | 19.00 - 21.00 Uhr | Evang. Kirche 
Wald | Der kleine Literaturclub  
 
D i .  2 9 .  A p r i l  2 0 2 5  
Casinoabend | Landfrauenverein Wald  
 
 
 

 
 
F r .  0 2 .  M a i  2 0 2 5  
Mittagstisch für Senioren | Rest. St. Anton | An-
meldung bis  2 Tage vor dem Termin bei Rosy Zei-
ter, Tel. 076 324 35 34 | Seniorengruppe Wald  
 
 
F r .  0 2 .  M a i  2 0 2 5  
Stubenkonzert - Goran Kovacevic | 19.00 Uhr | Im 
Atelier Démarais, Dorf 381 | IG Wald miteinander  
 
S o .  0 4 .  M a i  2 0 2 5  
Spielzeugsammlung Waldfee: Wiedereröffnung 
nach der Winterpause | 14.00 - 17.00 Uhr geöff-
net | Oberdorf 45, Gabi Müller -Gloor 
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Redaktion Karin Meier 
Druck/Ausrüstung Walz-Druck GmbH, Walzenhausen 
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Redaktionsschluss 
Die nächste Wanzenausgabe erscheint am Donnerstag,   
1. Mai 2025.  
Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 24. April 2025,  
10 Uhr, auf der Gemeindekanzlei.  
 

 


